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Mit dem Kranlaster für Frankfurts
saubere Straßen unterwegs
Alfons kommt, wenn der Dreck schnell weg muss

Seine Handynummer ist ver-
mutlich die geheimste und

bestgeschützte der gesamten
FES: Alfons, 57 Jahre alt, Be-
ruf: Instant-Problemlöser.
Wenn man ihn ruft, kommt er
mit seinem kleinen Kranlaster
meistens sofort. „Zu 99,9 Pro-
zent sind wir innerhalb eines
Tages da“, sagt er. Und der
Müll ist danach weg. Garan-
tiert!

Alfons arbeitet für die mobi-
le Schnellreinigung in der
Stadtreinigung. Dass nicht je-
der ihn einfach anrufen kann,
hat seinen Sinn. Denn er und
seine Truppe sind vor allem ge-
fragt, wenn Gefahr droht.
Zum Beispiel bei umwelt-
schädlichen Stoffen oder wenn
der fließende Verkehr durch
wilden Sperrmüll behindert
wird.

„Meldungen von Polizei,
Ordnungs- oder Umweltamt
haben bei uns erste Priorität“,
sagt Alfons. „Da fahren wir
gleich.“ Dazwischen orientie-
ren sie sich an einem Touren-

plan, der auf Erfahrungswer-
ten beruht. Schätzungsweise
40 Hotspots für wilde Müllab-
lagerungen gibt es in der Stadt.
Alfons kennt sie alle. „Viele
fahren wir gezielt an, weil wir
schon wissen, dass dort etwas
liegt.“

Alfons ist beliebt und stets
willkommen. Mit Kran und
Greifer, manchmal auch
Schaufel und Besen nimmt er
den Unrat auf. „Die Leute sa-
gen immer: Gott sei Dank ist

das endlich weg“, erzählt er.
Das tut natürlich gut. Als Be-
obachter aber fühlt er sich oft
auch hin- und hergerissen.
„Ich glaube, es gibt Orte, da
hat sich der Bürger schon dar-
an gewöhnt, dass wir kom-
men.“

Aber alle Probleme kann
auch er nicht lösen. „Mir ist
wichtig, wenn ich abends
sagen kann, dass ich die Stadt
ein bisschen sauberer gemacht
habe.“

„Frankfurt am Start“ mit Stadtteilfest
Zweite Gewerbeschau in Oberrad am 15. und 16. September

Eine Stadt ist so lebendig wie
ihre Stadtteile und davon

hat Frankfurt bekanntlich eini-
ge. 43, um genau zu sein. Jeder
hat sein eigenes faszinierenden
Gesicht, keiner gleicht dem an-
deren. Am 15. und 16. Septem-
ber bietet sich abermals eine
ganz besondere Gelegenheit,
einen Stadtteil der Mainmetro-
pole in seiner ganzen Vielfalt zu
erleben: Oberrad. Denn nach
der erfolgreichen Premiere des
Aktionsprogramms „Frankfurt
am Start“ der Wirtschaftsför-
derung Frankfurt im Brücken-
viertel in Sachsenhausen findet
die zweite Gewerbeschau am
15. und 16. September im von
den Frankfurtern liebevoll titu-
lierten „Gärtnerdorf“ in der
Offenbacher Landstraße und
im Saalbau Depot statt. Beglei-
tet wird die Veranstaltung von
einem Stadtteilfest mit Büh-
nenprogramm auf dem Buch-
rainplatz und Aktionen rund
um die Grüne Soße.

Letzte ist bekanntermaßen in
Oberrad beheimatet und spielt
bei der Gewerbeschau in all ih-
rer Vielfalt eine herausragende
Rolle. Die Besucher dürfen sich
über eine große Grüne-Soße-
Theke, weitere Spezialitäten
wie Grüne-Soße-Eis und –Brot
sowie Präsentationen der Ober-
räder Gärtner freuen. Zudem
sorgen die Grüne-Soße-Köni-
gin Susanne I., Bäppi La Belle
und Meddi Müller bei einer ge-
meinsamen Lesung für literari-
sche Unterhaltung.

Dabei wird der Gewerbever-
ein Oberrad im Rahmen des
Aktionsprogramms von der

Wirtschaftsförderung bei der
Ausrichtung der Gewerbeschau
und weiterer Aktivitäten unter-
stützt. Zusätzlich beteiligen
sich das Amt für Straßenbau
und Erschließung (ASE), die
Verkehrsgesellschaft Frankfurt
am Main (VGF) und die Stadt-
entwässerung Frankfurt am
Main (SEF) anlässlich der Fer-
tigstellung der Baustelle auf der
Offenbacher Landstraße mit
Aktionen im Rahmen des
Stadtteilfestes.

Zu erreichen ist die Gewer-
beschau in Oberrad mit der
Straßenbahnlinie 16. Am
Samstag verkehrt zusätzlich die
Tram-Linie 18 halbstündlich
ins Gärtnerdorf. Die Kleinbus-
linie 81 lässt traffiQ am Sonn-
tag bereits ab 9 Uhr zwischen
Goldbergweg und Buchrain-
platz verkehren.

Als besonderes Highlight sei-
tens der VGF werden histori-
sche Straßenbahnen (zwei
Triebwagen des Typs „P“ und
ein „O“-Wagen) im 30-Minu-
ten-Takt über den Hauptbahn-
hof und Südbahnhof als
Sonderfahrten nach Oberrad
fahren. Am Sonntag besteht
ab 12 Uhr die Möglichkeit,
ein Kanalinspektionsfahrzeug
der SEF unter die Lupe zu
nehmen.

X

A dipositas-Betroffenen helfen
oft nur noch chirurgische

Verfahren. Im Rahmen der Vor-
tragsreihe

am
im Kommunikations-

zentrum des
(Steinbacher Hohl

2–26) steht Dr. med. Sylvia Wei-
ner, Oberärztin für Allgemein-,
Viszeral- und Minimal-invasive
Chirurgie, Interessierten für Fra-
gen zur Verfügung. Am

im
(Ginnheimer Str. 3) spricht

die Heilpraktikerin Christiane
Seifert über

Die häu-
figste Ursache für künstliche
Knie/Hüftgelenke ist Arthrose.
Chefarzt Prof. Dr. Dr. Reinhard
Hoffmann informiert am

im Konferenzzentrum der
(Friedberger Land-

straße 430) über das Thema
Über

referiert Dr. med. Bettina Roskam
am

, in der in der Cafeteria
des

(Lange Str. 4–6).

Laufend auf Erfolgskurs

Wer sich sportlich fortbe-
wegen möchte, kommt

an Jost Wiebelhaus und seinem
Team vom Frankfurter Lauf-
shop nur schwer vorbei. Seit 17
Jahren finden Einsteiger und
Breitensportler in der Großen
Friedberger Straße 37–39 (Nä-
he Konstablerwache) Antwor-
ten auf ihre Fragen rund ums
Laufen. Es kann aber auch sein,
dass man dort die Stars der
Läuferszene trifft. Das alles
liegt vor allem an Jost Wiebel-
haus, der eine unglaubliche Nä-
he zur Läufer-Community auf-
gebaut hat und die Entwicklung
des Laufsports professionell be-
gleitet. Sein Laden ist nicht
umsonst offizieller Laufshop
des Mainova Frankfurt Mara-
thons. Zu seinem Sortiment
und Serviceangebot zählen
Laufstilanalysen, über 120 ver-
schiedene Lauf- oder Walking-

schuh-Modelle sowie Zubehör,
Laufseminare und vieles mehr.

Am 10. September kommt
zum wöchentlichen Montagsl-
auftreff um 19:30 Uhr die EM-
Teilnehmerin Katharina Hei-
nig zu Besuch. Es besteht zu-
dem die Möglichkeit aktuelle
ASICS-Laufschuhmodelle aus-
zuleihen und am Main in fünf
Tempogruppen zu testen.
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